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eß zur Anderung des Geſetzes, betr. die Verfaſſung der Verwaltungsgerichte und das 
erwaltungsſtreitverfahren, vom 3. Juli 1875/2. Augujt 1880. Vom 28. September 1938. 


(Nr. 14456.) Geſetz zur Anderung des Geſetzes, betr. die Verfaſſung der Verwaltungsgerichte und das 
Verwaltungsſtreitverfahren, vom 3. Juli 1875/2. Augujt 1880. Vom 28. September 1938. 


Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 


. 
§ 26 des Geſetzes, betreffend die Verfaſſung der Verwaltungsgerichte und das Verwaltungs⸗ 
ſtreitverfahren, vom 3. Juli 1875/2. Auguſt 1880 (Geſetzſamml. 1875 S. 375, 1880 S. 328) wird 
wie folgt geändert: 
Abſ. 2 erhält folgenden Wortlaut: 
Der Präſident bezeichnet für jedes Geſchäftsjahr bei deſſen Beginn für jeden 
Senat die ſtändigen Mitglieder und deren Vertreter. 
An die Stelle der Abſ. 3 und 4 tritt folgender Abſatz: 
Vor Beginn des Geſchäftsjahrs und für ſeine Dauer verteilt der Präſident die 
Geſchäfte unter die einzelnen Senate nach Maßgabe des hierfür erlaſſenen Regulativs 
($ 30). Er kann die Geſchäftsverteilung im Laufe des Geſchäftsjahrs ändern, wenn dies 
wegen Überlaſtung, Wechſels oder dauernder Verhinderung eines Richters oder ſonſt im 
Intereſſe der Verwaltungsrechtspflege dringend erforderlich wird. 


§ 2. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 


Berlin, den 28. September 1938. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Der Miniſterpräſident. Der Miniſter des Innern. 
Göring. Frick. 


Im Namen des Reichs verkünde ich für den Führer und Reichskanzler das vorſtehende Geſetz, 
dem die Reichsregierung ihre Zuſtimmung erteilt hat. 


Berlin, den 28. September 1938. 
Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Göring. 
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(Rr. 14457.) Zweite Verordnung zur weiteren Milderung der Einbehaltungsbeſtimmungen. Vom 
3. Oktober 1938. 


Auf Grund des § 3 Nr. 2 des Geſetzes zur Milderung und Aufhebung der Einbehaltungs⸗ 
beſtimmungen vom 26. März 1934 (Geſetzſamml. S. 230) wird folgendes verordnet: 


S 
() Die von. den Dienft- und Verſorgungsbezügen der Ruheſtandsbeamten einbehaltenen 
Beträge werden im Laufe der Monate Oktober und November 1938 ausgezahlt. 

(2) Ausgenommen ſind die Bezugsberechtigten, 

a) die auf Grund der Beſtimmungen der SS 2 bis 4 des Geſetzes zur Wiederherſtellung des 
Berufsbeamtentums vom 7. April 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 175) in der Faſſung der 
Anderungsgeſetze vom 20. Juli 1933 (Reichsgeſetzbl. I S. 518) und vom 22. September 
1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 655) aus dem Dienſte entlaſſen oder in den Ruheſtand verſetzt 
worden ſind, 

b) die auf Grund der Beſtimmungen des § 4 Abf. 2 der Erſten Verordnung zum Reichs⸗ 
bürgergeſetz vom 14. November 1935 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 1333) und des $2 Nr. 1 und 2 
des Geſetzes über Maßnahmen im ehemaligen oberſchleſiſchen Abſtimmungsgebiet vom 
30. Juni 1937 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 717) in der Faſſung des Geſetzes vom 5. Januar 1938 
(Reichsgeſetzbl.1 S. 11) in den Ruheſtand getreten oder entlaſſen find. 


§ 2. 

Die von den Dienft- und Wartegeldbezügen einbehaltenen Beträge werden ausgezahlt 

a) im Laufe der Monate Oktober und November 1938 an Beamte und Angeftellte, die als 
frühere Angehörige der Wehrmacht eine Kriegsdienſtbeſchädigung oder als Kämpfer für 
die nationale Erhebung eine Körperverletzung erlitten haben und wegen dieſer Beſchädi⸗ 
gung Rente oder Ruhegehalt beziehen, auch wenn das Recht auf ihren Bezug ruht, 

b) an Beamte und Angeſtellte, die nach dem Inkrafttreten dieſer Verordnung, aber vor der 
Vollendung des 35. Lebensjahrs heiraten, an dem auf die Eheſchließung folgenden 
Monatserſten, 

c) an Beamte, die aus dem öffentlichen Dienſte mit Verſorgung ausſcheiden, an dem auf 
den Tag des Ausſcheidens folgenden Monatserſten. 


$ 3. 
Die Vorſchriften der $$ 1 und 2 finden auf die Gemeinden (Gemeindeverbände) und die 
ſonſtigen der ſtaatlichen Aufſicht unterſtehenden Körperſchaften des öffentlichen Rechtes, ſoweit ſie 
von der Berechtigung zur Einbehaltung Gebrauch gemacht haben, entſprechende Anwendung. 


§ 4. 
(1) Die Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 1938 in Kraft. 


(2) Der Finanzminiſter und die beteiligten Miniſter treffen die zur Durchführung dieſer Ver⸗ 
ordnung erforderlichen Beſtimmungen. Der Finanzminiſter und der Miniſter des Innern können 
im Rahmen der Verordnung auch ergänzende Vorſchriften erlaſſen. 


Berlin, den 3. Oktober 1938. 


Der Preußiſche Finanzminiſter. 
Popitz. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. Der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. Juli 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Grundſtücksgeſellſchaft m. b. H. Merkur 
in Stettin zur Erweiterung von Induſtrieanlagen an der Werft- und an der Poſtſtraße 
in Stettin 
durch das Amtsblatt der Regierung in Stettin Nr. 31 S. 178, ausgegeben am 6. Auguſt 1938; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. Auguſt 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsfiskus — 
Heer —) zum Bau eines Abzweiggleiſes an der Strecke Königsberg —Warnicken in der 
Gemarkung Mittelhufen 
durch das Amtsblatt der Regierung inKönigsberg(Pr)Nr. 38.127 ‚ausgegeben am 10. September 1938; 


DE 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 23. Auguſt 1938 ' 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsfiskus — 
Poſt —) zum Neubau von Dienft- und Wohnräumen und einer Kraftwagenhalle für den 
Telegraphenbautrupp in Bartenſtein 
durch das Amtsblatt derRegierung inKönigsberg(Pr)Nr.38 S. 127, ausgegeben am 10. September i938; 


> 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. September 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsfiskus — 
Luftfahrt —) zur Errichtung von Kaſernen der Flak⸗Abteilung Bonn in den Gemarkungen 
Dottendorf und Keſſenich 
durch das Amtsblatt der Regierung in Köln Nr. 38 S. 133, ausgegeben am 17. September 1938; 


or 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 6. September 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsfiskus — 
Heer —) für die Schaffung eines Pionierübungslagers in der Gemarkung Skören (Kreis 
Niederung) 
durch das Amtsblatt der Regierung in Gumbinnen Nr. 38 S. 106, ausgegeben am 17. September 1938; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. September 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Südlengern zur Erweiterung 
des Gemeindefriedhofs 
durch das Amtsblatt der Regierung in Minden Nr. 38 S. 395, ausgegeben am 24. September. 1938; 


jor) 


a 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. September 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreisausſchuß des Kreiſes Grafſchaft 
Hoya in Syke zum Ausbau der Landſtraße Syke —Nienſtedt—Heiligenfelde in der Gemar⸗ 
kung Syke Flecken 

durch das Amtsblatt der Regierung in Hannover Nr. 38 S. 135, ausgegeben am 24. September 1938; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. September 1938 
über die Genehmigung eines Nachtrags zum Statut der Zentrallandſchaft für die 
Preußiſchen Staaten über die Ausgabe fünfprozentiger landſchaftlicher Zentral-Goldpfand⸗ 
briefe (Liquidationspfandbriefe) 

durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 42 S. 211, ausgegeben am 24. September 1938. 
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